
  Institut für Hochschulforschung Wittenberg (HoF)  
  an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 

Forschungsprojekt: „ ‚Männliche‘ Forschung – ‚weibliche‘ Lehre? - Konsequenzen der 
Föderalismusreform für Personalstruktur und Besoldung am Arbeitsplatz Universität“  

     
  

 

 

„Differenz, Hierarchie und Geschlecht –  
Neuordnungen im Verhältnis von Lehre und Forschung am Beispiel der Lehrprofessuren.“ 

26. April 2013, Lutherstadt-Wittenberg 

Tagungsprogramm: 

09:30-10:00 Anmeldung 

 

10:00-10:15 Prof. Dr. Peer Pasternack und Dr. Anke Burkhardt (Halle-Wittenberg) 
Begrüßung und Eröffnung 

10:15-11:00 Dipl. Soz. Lena Weber (Paderborn) 
Die Universität als Gendered Organization: Abwertung und Feminisierung in der 
Entrepreneurial University? 

11:00-11:15 Diskussion 

 

I. Die Lehrprofessur - Das Für und Wider 

11:15-11:45 Prof. Dr. Ulrike Beisiegel (Göttingen) 
Idee der Professur mit Schwerpunkt Lehre  

11:45-12:15 Prof. Dr. Winfried Kluth  (Halle) 
Argumente gegen die  Lehrprofessur 

12:15-12:30 Diskussion 

12:30-13:15 Mittagspause 

 

II. Lehrprofessuren und Fächerkulturen 

13:15-13:45 Jura: Prof. Dr. Urs Kramer (Passau) 
Medizin: Prof. Dr. Hendrik van den Bussche (Hamburg) 
Erfahrungsberichte aus der universitären Praxis 

13:45-14:00 Diskussion 

 

III. Lehre und Geschlecht 

14:00-14:30 Dr. Roland Bloch und Dr. Carsten Würmann (Halle-Wittenberg) 
Lehrstrukturen und Geschlecht 

14:30-15:00 Diskussion 

15:00-15:15 Kaffeepause 

15:15-15:45 Dr. Karin Hildebrandt, Romy Hilbrich und Robert Schuster (Halle-Wittenberg) 
Von der Einheit zur Differenz? Differenzbildung und Hierarchisierung am Beispiel von 
Lehrprofessuren 

15:45-16:15 Diskussion  

16.30  Ende 


